
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

2. Die Erndte

urn:nbn:de:bsz:31-220851

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220851


Nr . 3. 58

Läßt man die Weiden , die Gras - und Obſtgärten und den Kaſtanienwald außer Belracht ,
ſo bleibt als Fläche , welche eine landwirthſchaftliche Erndte im engeren Ginie trägt ,Y

1865/86 1886 1887
ha ha ha

( aͤngebauter Acker, Wieſe , Rebland : - : ) ) ꝛ RSR ABU 761 430 761 320
und unter Zuſchlag der Nachfrüchte mit . . 71520 74 830 51070

als landwirthſchaftliche Erndtefläche im engeren
ONUR NEAR E S EAT A N a 825 980 836 260 812 390

Auf diefe letere Fläche bezieht fidh die auf Seite : 18/21 enthaltene Hauptüberſicht über die
Flächen und Erträge der Kulturgruppen für ſämmtliche Erhebungsjahre .

2. Die Erndte .

Der Erndteausfall des J . 1887 war im Ganzen nicht günſtig ; nach den allgemeinen Erndte
berichten ( Band VI . Jahrgang 1888 Nr . 1 S . 1ff . ) ſteht derſelbe auf der Stufe 4,0 , ſomit unter
dem 23jährigen , zu 4,0 berechneten Durchſchnitt ; nach den unten angegebenen Werthziffern möchte
das Urtheil noch etwas ungünſtiger ſich geſtalten .

Für die einzelnen hauptſächlichen Fruchtarten war die relative Er giebigkeit oder der
mittlere Ertrag vom ha im Jahre 1887 :

1865/67 1887 größer 1865/87 1887 geringer
100 kg um 0% | 100 kg um %

ETA EO Ta RA aE LDR 135 - + 174 Hülſenfrüchte . . 8,5 7,2 — 155
Sa a ORADE E 12 IE di Daea i ae Se ao BTA: ee. 0,8
MORe T GAJE I E TAON ATA ROAAAENEIS S Sa EREDAR DEE ES
GRA a O U TAB,À LAOUR EL MUREA puyi ) GE 15s 1458 — 4½,5
Wintermiſchfrüchte . . 11½2 18,0 Jf - 16,1 % [ ( Hopfen 8,2 8,1 — 12
Sartoni awan S80,5 9578 PREGE aT e a a aa D 2,8 28i hi
Sigareta . GIRONE i 288 290 AES Sn EO e Se EG 116 — 24,2
Mepgadamr wah a 8,0 8,5, ＋ 6,3 Zuckerrüben . . 200 176 — 12,0
Kidman iy e ahi a 1,6 158 ＋ 12,5 Runkelrübenn 187 146 —21,9

AL TESTA Kan DO 30,4 1s Stoppelrüben . 60,6 31,6. — 47,9
E ERU EE I TS PLG 138 — 25,4

iwi geringer
| Wein . vout. BSA 14,4 —45,7

Hafer TUT . t POG B T t E a a R AEA ) 41,6 — 3,8
Sommermiſchfrüchte . 10,0 8,0% — 20,0 RIOM . PORRO S AAN 11,2 — 20,6IAEE ea AE nw LBE 85a, — 38,6" | Groy | p R mgd 1g 17a — "84

Die abſolute Ergiebigkeit oder der geerndete Geſammtertrag der einzelnen hauptſäch —
lichen Kulturen des J . 1887 war im Vergleich zum 23jährigen Durchſchnitt :

an größer um 100 kg, um an gerin ger um 100 kg, um ] an geringer um100 kg, um %
Weizen . . . . 109 100 ＋ 26,5 Spelz . . . . 40 800 — 4,10Zuckerrüben . 173 000 — 44,6
Roggen . . . 56 100 H- 12,4 Sommermiſchfrüchte 33 200 — 32,60Runkelrüben . . . 367000 — 9,0Gerſte . . . 64400 Er 8,4 Hafer 20 000 — 3,3 [ Kraut . . . 105 400 — 81,4Wintermiſchfrüchte 40 510 ＋ 162 Mais . . . 20 200 — 51,3 Stoppelrüben . . 1806000 —59,2Kartoffeln . . 1444000 E21,2 Hülſenfrüchte . 10 640 —38,5Wein ( Hektoliter ) 265 470 — 46,2
Luzernre 227 100 Beke 1 IJ48 000 8,7Wieſen . . . 408 000 — 5,0Eſparſette . 5 700 ＋ 1/s Reps . . „ 10 700 L 27,1] Sehmd . . . . 719000 — 28,8ORREN S N MT TAO T OAAR a aa n E 9440 — 57,4 Stroh o 45GOP : > EN 8170 + 44,4 lahs . . . 600 — 40,5 Obſt 773 600 —73,4Heun . . 311000 L 5,4Cichorien . . . 33 700 — 11,

Die Verſchiedenheiten des Prozentſatzes bei einzelnen Fruchtarten in den beiden Ueberſichten iſtœ d f i NAle Jig ófn f
Folge von Veränderungen in der Größe der Anbaufläche .

In den früheren Darſtellungen wurde , um der Bedeutung der Erndten der einzelnen Jahre
einen vergleichbaren Ausdruck zu geben , den Erträgen der größeren Kultur - und Fruchtgruppen feſte,den Durchſchnittspreiſen der damaligen Periode des ſiebenten Jahrzehnts , entſprechende Geld —
werthe beigelegt , indem davon ausgegangen wurde , daß die ſo berechneten Erndtewerthe ein
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richtigeres Bild von dem Steigen und Fallen der landwirthſchaftlichen Erträge geben , als nach den

ſchwankenden Preiſen der einzelnen Jahre berechnete Werthe , und eine anſchaulichere und mindeſtens
ebenſo genaue Vorſtellung von der Veränderung des Bodenertrags bieten , als die auf eine beſtimmte
Fruchtart (z. B. Roggen ) zurückgeführten Erndtemengen . Wenn ſchon die Preiſe einiger Frucht —
arten nah und nach ſich abweichend geſtaltet haben , ſo kann es ſich nicht empfehlen , die einmal ange —
nommenen Einheitspreiſe zu ändern , weil ſonſt die Vergleichbarkeit der für die einzelnen Ziffern

gewonnenen Werthzahlen leiden oder verloren gehen würde . Demnach ſind auch die Erndtewerthe
für 1887 uach den bisher angenommenen Preiſen berechnet worden : der einfache Rentner zu 50 kg
Körner und Hülſenfrüchte 6 fl., Stroh und Kartoffeln 1 fl., Heu 1 fl. 30 kr. , Futterrüben 24 kr. ,

Oelſamen 10 fl., Tabak 15 fl., Hopfen und Hanf 50 fl., Flachs 60 fl. , Cichorien und Zuckerrüben
36 kr. , Kraut 2 fl , Obſt 3 fl. und der Hektoliter Wein 12 7/ fl. Die ſo berechneten Erndtewerthe
ſind die folgenden :

Durchſchnitts⸗ Werth der Durchſchnitts - Werth der
werth der Erndte Unterſchied oeri der Erndte Unterſchied

41990%0n Von 1887 i Ctiggs/e7" von 1887 n

in 1000 é in 1000 Æ4 1000 M h in 1000 „4 in 1000 M 1000 M h

Körner und Oelgewächſe 1560 1100 — 460 — 29,5
Hülſenfrüchte . 76 400 79 400 3000 ＋ 3,8 Cichorien 620 560 — 60 — 10,0

Stroh . . - . 19000 18100 — — 4,1 Zuckerrüben . 790 440 — 350 —44,3
Kartoffelll . . 23 300 28 300 + 5000 + 215 Korbweiden — 18 18 —

Heu und Futter . 60300 57300 — 3000 — 5,0 [ Kraut u. Gemüſe 2800 1600 — 700 — 30 ,
Futterhackfrüchte . 10 300 7200 — 3 100 —30,1 Wein e 12 500 6700 — 5 800 —46,4
Handelsgewächſe 14900 14100 — 800 — 5,4 | bt . . . . 10 900 2 900 — 8000 — 73/1

und war : Tabak 5 670 6050 + 3804+ 6,7 Weidegang und
Hanf . .. 2810 1 200 — 1 610 — 57,3 Sonſtiges . . 7000 700c00 — — — —

Slags 300 180 — 120 —40,0 PEE E
EA

Hopfen . 3 150 4550 ＋ 1400 - +44,5 im Ganzen 286 900 222 600 — 148300 — 6,0

Der geſammte Werth der Erndte von 1887 bleibt hiernach hinter dem Durchſchnitts —

werth der Erndten der 23 Erhebungsjahre um 14,3 Millionen Mart oder um 6,0 /¼ zurück .
Getreide und Kartoffeln , ſtehen ( letztere erheblich ) über , die übrigen Kulturgruppen ( großentheils er —

heblich ) unter dem Durchſchnitt

Die Werthe der Erndte der einzelnen Beobachtungsjahre und die ſich daraus ergebenden

durchſchnittlichen Werthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher Fläche find in folgender
Ueberſicht vergleichend zuſammengeſtellt :

1874 256,2 108,1 19,3" 4

i

" a o wea Met over inter” MAII To Yh tet, über ober unter Yurin,
F Durch⸗ Durchſchnitt werth si Durch⸗ Durchſchnitt werth
in Mill. 3 ' vom ha in Mill. $ : „ vom hå

M ſchnitts um Mil . M h M M ſchnitts um MiM. M a A

1865 255,5 107,9 4 - 18,6 7,9 307 [ 1878 246,2 103,9 ＋ 9,3 ＋ 3,9 295
1866 246,0 104 , ＋ 9 % 4＋ 4,1 296 1879 219 , DRO — 17,2 — . 8 263
1867 249,3 105,2 12,4 ½ 5,2 299 1880 232 , 90 — 4,½ I,ns 278
1868 268,1 118,2 L SLI F IIa 322 1881 227 , 96,0 — 9,8 — 4,0 271
1869. 246,8 104,2 — 9,9 ＋. 4,2 296 1882 214,3 90,5 —22,86 — 9,5 254
1870 231,3 Iara E DAE AA DS

|
1888 256,1 108,1 te Daan ' i B05

1371 - 02082 943 —13/5 — 5,7 268
|

1884 2488 "1029" - F 69 + 29291
6 Os ç 4 BDa | A

aoaaa i . Aen DA -AEGA A a Ae : R , Lan AAA e ALS S
Ea A ; N

' 1 307 |
1886 248,0 105,1 ½ 12,0 ＋P 5,1 298

ra O A A EagDN Gioni eeee Ano E Aa e BERON

1876 193,4 81,6 143,5. — 18,4 232 Aa vA —
1877 Boga esa . Co oud — 11, ) 251 Durchſcnitt 2869 —. noi

Die vorſtehenden Zahlenreihen zeigen zu Anfang eine Folge von 5 guten , den Durchſchnitt
übertreffenden Jahren , ſodann eine nur zweimal , 1874/75 u. 1878 , unterbrochene Folge von 10 mehr
ober weniger ungünſtigen Jahren ; mit 1883 trat eine Wendung zum Beſſern ein; dieſelbe hat aber

nur 4 Jahre angehalten , indem das Jahr 1887 ſich entſchieden ungünſtig geſtaltete . Unter der 23

Beobachtungsjahren nimmt das Jahr 1887 erſt den 17 . Rang ein .

Karlerube. — Druck der Ghr. Hr. Müllerſchen Hofbuchrruckrel .
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